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Oberbayerische Siegerehrung zum 71. Europäischen Schülerwettbewerb   

Grenzenlose Kreativität für die Gestaltung der Zukunft  

Europas 

 

144 Schülerinnen und Schüler aus Oberbayern zählen zu den diesjährigen 

Siegerinnen und Siegern des Europäischen Schülerwettbewerbs, der in der 

aktuellen Auflage unter dem Leitmotiv „Europa (un)limited“ steht. Bereits 

Anfang Juni ehrten Europaminister Eric Beißwenger und Kultusministerin 

Anna Stolz 13 Schülerinnen und Schüler aus Oberbayern mit einem Bun-

despreis in der Bayerischen Staatskanzlei. Regierungspräsident Dr. Konrad 

Schober, die weitere stellvertretende Bezirkstagspräsidentin Friederike 

Steinberger und Helmut Tiefenthaler, Kreisvorstand der Europa-Union 

Altötting, würdigten nun die kreativen Wettbewerbsbeiträge von 131 weite-

ren Landespreisträgerinnen und -preisträgern aus dem Regierungsbezirk 

Oberbayern bei einer Feierstunde in der Staatlichen Fachoberschule Holz-

kirchen (Landkreis München) und überreichten die Auszeichnungen in 

Form von Urkunden und Buchgutscheinen. 

 

„Wir brauchen die Begeisterung, das Engagement der Kinder und Jugendlichen 

für Europa“, so Dr. Konrad Schober. „Wir können ganz verschieden sein, aber 

trotzdem einig bei allem, was wirklich wichtig ist: Frieden, Freiheit und Demokra-

tie.“ Seinen besonderen Dank brachte der Regierungspräsident gegenüber den 

Lehrkräften zum Ausdruck, die ihre Schülerinnen und Schüler zur Teilnahme mo-

tiviert und bei der Umsetzung der vielfältigen Arbeiten und Projekte mit großem 

Engagement unterstützt hätten.        

 

„Hier in Europa darf man frei denken, sprechen und wählen. Und wir gehen – 

trotz aller Unterschiede – friedlich miteinander um. Das ist ein riesiges Geschenk, 

das sich viele gar nicht klarmachen“, bekräftigte Friederike Steinberger. Sie er-

munterte die Schülerinnen und Schüler, sich weiterhin für die europäische Idee 

zu begeistern: „Es geht darum, in was für einem Europa wir in Zukunft leben wol-

len. Ihr alle hier habt es in der Hand!“  

 

Ziel des seit 1953 stattfindenden Europäischen Wettbewerbs ist es, auf kreative 

Weise Europa zu entdecken und mitzugestalten und so den europäischen Ge-

danken zu stärken. Mehr als 60.000 Schülerinnen und Schüler aus fast 1.200 

Schulen aller Arten und Jahrgangsstufen haben sich im Schuljahr 2023/24 bun-

desweit am Europäischen Wettbewerb beteiligt. In Bayern haben fast 17.000 

Kinder und Jugendliche aus 215 Schulen Bilder, Skulpturen, Collagen, Video-

clips, Podcasts, Reden und viele weitere kreative Beiträge eingereicht. Daraus 

gingen im Regierungsbezirk Oberbayern insgesamt 144 Gewinnerinnen und Ge-

winner auf Landes- und Bezirksebene hervor.  
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Die Preisverleihung wurde vom Ministerialbeauftragten für die Berufliche Ober-

schule in Südbayern, dem Bezirk Oberbayern, der Europa-Union Bayern e.V. und 

der Regierung von Oberbayern unterstützt.  

 

Die oberbayerischen Siegerinnen und Sieger stammen aus folgenden Schulen:    

 

Grundschulen (9): 

 Grundschule Emmerting-Mehring, Landkreis Altötting 

 Grundschule Hohenbrunn, Landkreis München 

 Grundschule München – Camerloherstraße    

 Grundschule München – Turnerstraße    

 Grundschule Pleiskirchen, Landkreis Altötting 

 Grundschule Reischach, Landkreis Altötting 

 Grundschule Winhöring, Landkreis Altötting 

 Isar-Grundschule München  

 Max-Fellermeier-Grundschule Neuötting, Landkreis Altötting 

 

Mittelschulen (1): 

 Max-Fellermeier-Mittelschule Neuötting, Landkreis Altötting 

 

Realschulen (8): 

 Knabenrealschule Rebdorf der Diözese Eichstätt, Landkreis Eichstätt 

 Chiemsee-Realschule / Staatliche Realschule Prien a. Chiemsee,  

Landkreis Rosenheim 

 Maria-Ward-Realschule Altötting der Maria-Ward-Schulstiftung Passau, 

Landkreis Altötting 

 Orlando-di-Lasso-Realschule Maisach, Landkreis Fürstenfeldbruck 

 Private Realschule Huber München  

 Private Pestalozzi Realschule München  

 Staatliche Realschule Geretsried, Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen  

 Walter-Klingenbeck-Schule / Staatliche Realschule Taufkirchen,  

Landkreis München 

 

Gymnasien (18):  

 Ammersee-Gymnasium Dießen, Landkreis Landsberg am Lech 

 Bertolt-Brecht-Gymnasium München 

 Bilinguales Gymnasium Phorms München 

 Christoph-Probst-Gymnasium Gilching, Landkreis Starnberg 

 Christoph-Scheiner-Gymnasium Ingolstadt 

 Gymnasium Grünwald, Landkreis München 

 Privates Gymnasium Huber München   

 Gymnasium Markt Indersdorf, Landkreis Dachau 

 Gymnasium Neubiberg, Landkreis München 

 Gymnasium Unterföhring, Landkreis München 

 Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg, Landkreis Traunstein 

 Isar-Gymnasium München   

 Josef-Effner-Gymnasium Dachau, Landkreis Dachau 

 Karlsgymnasium München-Pasing 

 Korbinian-Aigner-Gymnasium Erding, Landkreis Erding 
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 Pestalozzi-Gymnasium München 

 Städtisches Willi-Graf-Gymnasium München 

 Wittelsbacher-Gymnasium München 

 

Fachoberschulen (1): 

 Staatliche Fachoberschule Unterschleißheim, Landkreis München 
 

Schulen mit mehreren Bildungsgängen (1): 

 Montessori-Schule München-Südost, Neubiberg, Landkreis München   

(priv. Grund- und Hauptschule des Emile Montessori-Schulvereins    

München-Südost e.V.) 

 

Listen aller Preisträgerinnen und Preisträger aus Bayern sind abrufbar unter: 

https://www.europaeischer-wettbewerb.de/wp-content/uploads/2024/04/BY-

Preistraegerliste.pdf  
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